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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

ich freue mich sehr, Sie in diesem Jahr wieder zum Har-
burger „Selber g´macht Markt“ begrüßen zu dürfen.  
Da es pandemiebedingt lange unklar war, ob der Markt 
überhaupt stattfinden kann, bin ich sehr froh, dass die 
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Vorschriften uns die Durchführung des Marktes nun er-
lauben. Dies ist wieder ein Schritt hin zur Normalität.  
Auch dieses Jahr haben die Organisatoren des Gewer-
beverbandes Harburg wieder regionale Handwer-
ker*innen und Künstler*innen eingeladen und sind dank-
bar dafür, dass sich diese bereit erklärt haben, uns ihre 
selbstgemachten Kunstwerke vorzustellen und an den 
Ständen zu verkaufen. 
Wir haben, auch wenn nur begrenzt, ein kleines Rah-
menprogramm mit Musik und Kleinkunst für Sie organi-
siert. 
Damit der Hunger auch nicht zu groß wird, sind natürlich 
auch einige Gastronomen mit ihren Spezialitäten auf 
dem Markt vertreten. 
Da es leider aber nicht ganz ohne die aktuellen Corona-
Vorgaben geht bitte ich Sie, die aktuellen Vorgaben ein-
zuhalten.  
Ich bedanke mich bei den zahlreichen Künstlern, welche 
den Weg auf sich genommen haben, um beim „Selber 
g´macht Markt“ dabei zu sein, beim Gewerbeverband 
Harburg für die hervorragende Organisation, bei meinen 
Kolleginnen im Rathaus und den Kollegen des Bauhofes 
für die Unterstützung beim Aufbau. 
Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Marktaufenthalt 
und einen schönen Tag bei uns in Harburg 
 
 
Christoph Schmidt 
 

● Harburger Selber g´macht Markt 
 
Harburger Selber g´macht Markt am 26. September 2021 
In diesem Jahr findet wieder der Selber g´macht Markt im Be-
reich Marktplatz, Donauwörther Straße – einschließlich der 
Parkplätze vor der Raiffeisen-Volksbank Harburg, Nördlinger 
Straße, Am Bogen sowie in der Egelseestraße statt.  
 

Da die Innenstadt am Sonntag, 26. September 2021 in der 
Zeit von 06:00 bis 20:00 Uhr komplett gesperrt wird und 
Hof- und Garageneinfahrten evtl. teilweise zugestellt wer-
den, bitten wir die Anwohner des Marktgebiets ihre Autos be-
reits am Samstag auf anderen Flächen abzustellen.  
 

Besonders bitten wir Sie, bereits am Samstag, 25. September 
2021 diese Flächen zum Aufbau der Marktstände freizuhalten 
und dort nicht zu parken. 
 

Da an diesem Tag weiterhin noch Wahlsonntag ist bitten wir 
Sie außerdem, die Zufahrt von der Schloßstraße zum Rathaus 
frei zu halten.  
 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns heute 
schon auf einen schönen Markttag in Harburg 
 

● Stadtratssitzung 
 
Bekanntmachung zur Sitzung des Stadtrates 
 

Datum:  Donnerstag, 30. September 2021 
Uhrzeit: 18:15 Uhr 
Ort:    Aula Schule, Schulstraße 2, 86655 Harburg 
 

Tagesordnung öffentliche Sitzung 
 

1.  Bekanntgaben 
2.  Fragen des Stadtrates an die Verwaltung 
3.  Baugebiet "Reinberg Süd", Mauren 

hier: Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
4.  Entscheidung über Gehweg bei Bahnüberführung 

Badgasse Ebermergen 

5.  Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Schul-
gebäude 

6.  Vollzug des BImSchG 
hier: Beteiligung am Genehmigungsverfahren nach § 
16 BImSchG, Entscheidung über die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB - 
CALREC Ersatzbrennstoffaufbereitung - Ergänzung 
der Fördertechnik und Neubau eines Pufferlagers für 
die Brennstoffaufbereitungsanlage auf der Fl.Nr. 
1108 Gem. Harburg 

7.  Versickern von Niederschlagswasser  
hier: Antrag der Firma Märker Zement GmbH - Stel-
lungnahme der Stadt Harburg bis 02.10.2021 

8.  Feststellungsentwurf für die Erneuerung und Aufwei-
tung der Bahnüberführung bei Wörnitzstein (B 25) 

9.  Einleiten von Niederschlagswasser in den Mittel-
bach, Osterbach und in das Grundwasser 
hier: Antrag vom Staatlichen Bauamt Augsburg - 
Stellungnahme der Stadt bis 04.10.2021 

10. Bahnhaltepunkt Hoppingen - Trägerbeteiligung 
hier: Haltepunkt Hoppingen, Erneuerung Bahnsteig, 
TÖB-Anfrage im Zuge der Beteiligung außerhalb ei-
nes Plangenehmigungs- und Planfeststellungsver-
fahrens 

11. Nachträglich eingegangene Gegenstände 
 

Im Anschluss findet noch eine nichtöffentliche Sitzung 
statt. 
 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die zugelasse-
ne Besucherzahl zur Stadtratssitzung infolge des 
Pandemiegeschehens zur Sicherstellung der Ab-
standregelungen und unter Berücksichtigung der 
örtlichen Platzverhältnisse beschränken müssen. 
Bitte melden Sie sich deshalb rechtzeitig vor der Sit-
zung unter der Telefonnummer 09080 9699-0 an. Hier 
erfahren Sie gleichzeitig, ob noch Besucherplätze 
zur Verfügung stehen. 
 

● Änderung der Wahllokale 
 
Aufgrund des stetigen Anstiegs der Briefwähler wurden 
für die anstehende Bundestagswahl Wahllokale zusam-
mengelegt. 
 

Im Stadtteil Ebermergen gibt es bei der anstehenden 
Bundestagswahl ausschließlich das Wahllokal im Evan-
gelischen Gemeindehaus (Arche), Pfarrgasse 18. 
 

In der Kernstadt wurden die Wahllokale im Evangeli-
schen Gemeindehaus und in der Wörnitzhalle aufgelöst. 
Die beiden verbleibenden Wahllokale befinden sich in 
der Grund- und Mittelschule Harburg. 
 

In welchem Wahllokal Sie Ihre Stimme abgeben können, 
entnehmen Sie bitte Ihrer Wahlbenachrichtigung. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

● Bundestagswahl 2021 
 
Hygienekonzept für die Wahllokale der Stadt Har-
burg (Schwaben) zur Durchführung der Wahl zum 
20. Deutschen Bundestag am 26.09.2021 
VORBEMERKUNGEN: 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es erforderlich, ein 
Hygienekonzept für die bevorstehende Bundestagswahl 
zu erlassen, um die Hygiene- und Infektionsschutzregeln 
in den Wahllokalen gewährleisten zu können. 
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Am 26. September 2021 findet die Bundestagswahl 
statt. 
Das vorliegende Hygienekonzept enthält Empfehlungen 
für Wählerinnen und Wähler, Hygieneanweisungen für 
den Wahlvorstand sowie allgemeine Maßnahmen, die in 
den Wahllokalen umzusetzen sind.  
Rückfragen zu diesem Hygienekonzept nimmt das 
Wahlamt gerne entgegen: 
Frau Stadler, Tel.: 0 90 80 / 96 99 – 22 oder stad-
ler@stadt-harburg-schwaben.de 
 

1.   Empfehlungen für Wählerinnen und Wähler 
 

1.1.    AHA-Formel 
   Im Mittelpunkt der Infektionsschutzmaßnahmen 

steht die AHA-Formel – das heißt: Abstand halten, 
Hygiene beachten und Alltag mit Maske. 

   Abstand halten: Vor und im Wahllokal sind An-
sammlungen zu vermeiden und eine dauerhafte 
Distanz von mindestens 1,5 Metern zu anderen 
Personen einzuhalten. 

   Hygiene: Befolgen Sie die Hygieneregeln für richti-
ges Husten und Niesen sowie für gründliches 
Händewaschen. Beim Betreten des Wahllokales 
sollen die Hände mit den bereitgestellten Mitteln 
desinfiziert werden. 

   Alltag mit Maske: In den Wahlräumen und auf den 
Begegnungsflächen (Flure, Eingänge etc.) besteht 
Maskenpflicht. Hierbei sollte die eigene Maske 
mitgebracht werden. Für Ausnahmefälle werden 
Masken in kleinen Mengen vorgehalten. 

1.2.   Schreibmaterial 
Im Wahllokal wird zusammen mit dem Stimmzettel 
ein desinfizierter Kugelschreiber ausgehändigt, 
welcher bei Abgabe des Stimmzettels zurückge-
geben werden. Die Stifte werden dann von einem 
Mitglied des Wahlvorstandes desinfiziert und an 
den nächsten Wähler ausgegeben. 
Die Wählerinnen und Wähler können zur Stimm-
abgabe im Wahllokal eigene Schreibstifte ver-
wenden.  

1.3.  Sofortiges Verlassen des Wahllokals 
   Nach der Stimmabgabe sollten die Stimmberech-

tigten den Wahlraum zügig verlassen, es sei 
denn, sie wollen die Wahlhandlung beobachten. 
Es wird empfohlen, auch das Gebäude des Wahl-
lokales unmittelbar zu verlassen. 

2.   Sicherheitsmaßnahmen für die Mitglieder des 
Wahlvorstands 

2.1.  Maskenpflicht 
   Im Wahlraum und den Zugängen besteht eine 

Maskenpflicht, sobald der nötige Mindestabstand 
von 1,50 Metern zwischen den Wahlhelfern nicht 
mehr eingehalten werden kann. 

   Betritt ein Wähler das Wahllokal ist ausnahmslos 
eine Maske zu tragen. 

2.2.  Allgemeine Hygieneregelungen 
   Die allgemeinen Hygieneregelungen für richtiges 

Husten und Niesen sowie für gründliches, regel-
mäßiges Händewaschen sind zu beachten. Des 
Weiteren sollte das Berühren von Augen, Nase 
und Mund mit den Händen vermieden werden. 

2.3.  Abstand halten 
Sofern möglich, ist zwischen den einzelnen Per-
sonen ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzu-
halten. Pro Tisch sollte während der Wahl (08.00 
Uhr – 18.00 Uhr) nur eine Person sitzen. 

2.4.  Einweghandschuhe tragen 

   Jene Personen, die mit der Durchführung der 
Wahlhandlung operativ betraut sind (z. B. Führung 
des Wählerverzeichnisses, Aushändigung der 
Wahlunterlagen, Auszählung der Stimmen) wird 
empfohlen, Einweghandschuhe zu tragen und 
diese in entsprechend zeitlichen Abständen zu 
wechseln. 

2.5.  Gemeinsame Verwendung von Gegenständen 
vermeiden 

   Das gemeinsame Benutzen von Gegenständen, 
wie z. B. Kugelschreiber oder dergleichen, sollte 
vermieden werden. Wechselt z. B. die Person, die 
das Wählerverzeichnis führt, so ist keinesfalls 
dasselbe Schreibgerät, sondern ein neues bzw. 
desinfiziertes zu verwenden. 

2.6.  Selbsttest 
   Für alle Wahlhelfer wird ein Selbsttest zur Verfü-

gung gestellt. Diejenigen, die weder geimpft noch 
genesen sind, sollen vor Beginn der Wahl einen 
Selbsttest vornehmen.  Allen Geimpften oder Ge-
nesenen steht es frei, dies ebenfalls zu tun.  

   Treten im Laufe des Wahltages Symptome wie z. 
B. Husten- oder Erkältungssymptome auf, soll ein 
Selbsttest durchgeführt werden. 

 

3.   Hygienemaßnahmen im Wahllokal 
3.1.  Zutritt und Verlassen des Wahllokals 
   Wo möglich, wird der Zutritt sowie das Verlassen 

der Wahllokale dahingehend geregelt, dass kreu-
zungsfreie Bewegungsströme der Wählerinnen 
und Wähler ermöglicht werden. Der Zutritt zum 
Wahllokal erfolgt durch einen definierten Eingang 
und das Verlassen durch einen räumlich davon 
getrennten Ausgang, sofern die räumlichen Ge-
gebenheiten dies ermöglichen.  

   Der Wahlvorstand stellt sicher, dass nur so viele 
Personen zeitgleich in das Wahllokal eingelassen 
werden, wie sich Wahlkabinen im Wahllokal be-
finden, um eine Bildung von Warteschlangen im 
Wahllokal zu vermeiden. 

   Personen mit Corona-Symptomen sollten grund-
sätzlich keinen Zutritt zum Wahllokal haben, 
ebenso wie Personen, die innerhalb der letzten 14 
Tage Kontakt mit einer Corona-infizierten Person 
hatten. Im Verdachtsfall, sollten Wahlvorstände 
bei Personen mit Erkältungs-Symptomen auf den 
Nachweis eines negativen tagesaktuellen Antigen-
Tests oder PCR-Tests bestehen. Gegebenenfalls 
kann vor Ort unter Aufsicht ein Selbsttest durch-
geführt werden. Mittels Nachweis eines negativen 
Testergebnisses sollte Zutritt gewährt werden. 

   Nach der Stimmabgabe soll der Wähler das Wahl-
lokal zügig verlassen, es sei denn, der Wähler will 
die Wahlhandlung beobachten. 

3.2.  Lüften 
   Alle 20 Minuten ist eine Stoßlüftung bzw. Querlüf-

tung durch vollständig geöffnete Fenster bzw. Tü-
ren über die Dauer von drei bis fünf Minuten vor-
zunehmen. 

3.3.  Reinigung und Desinfektion  
   Die Tisch- bzw. Stehpultflächen in der Wahlkabine 

sollen nach Möglichkeit nach jedem Wahlgang, 
jedenfalls aber in regelmäßigen, kurzen zeitlichen 
Abständen, mit Flächendesinfektionsmittel gerei-
nigt werden. 

   Die Kugelschreiber, die den Wählern zur Stimm-
abgabe zur Verfügung gestellt werden, sind nach 
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jeder Benutzung zu desinfizieren. Desinfizierte 
und gebrauchte Kugelschreiber sind zu kenn-
zeichnen und getrennt voneinander aufzubewah-
ren. 

3.4.  Hinweisschilder  
Im Zugangsbereich und ggfs. zusätzlich im Wahl-
raum sind gut wahrnehmbare Hinweisschilder zu 
Handdesinfektion, AHA-L-Regeln, Maskenpflicht 
etc. anzubringen 
 

4.   Erforderliche Materialien im Wahllokal  
4.1.  Masken 
   In sämtlichen Wahllokalen sollen ausreichend 

Masken für die Mitglieder des Wahlvorstandes zur 
Verfügung gestellt werden. Darüber hinaus sind 
Maskenreserven vorzuhalten, um diese bei Bedarf 
an die Wähler oder Wahlbeobachter ausgeben zu 
können. 

4.2.  Einweghandschuhe 
   In sämtlichen Wahllokalen sollen ausreichend Ein-

weghandschuhe für jene Personen bereitgestellt 
werden, die mit der Durchführung der Wahl opera-
tiv betraut sind. Sofern Wählerinnen oder Wähler 
ohne Einweghandschuhe nicht wählen wollen, ist 
auch einer wählenden Person ein Paar Einweg-
handschuhe auszuhändigen. 

4.3.  Händedesinfektionsmittel / Flüssigseife  
   In den Wahllokalen ist für ausreichend Handdesin-

fektionsmittel zu sorgen. Dabei ist darauf zu ach-
ten, dass für wählende Personen und Mitglieder 
des Wahlvorstands Behälter mit Desinfektionsmit-
tel bereitstehen. In den vorhandenen WC-Anlagen 
sollen ausreichend Flüssigseife und Papierhand-
tücher zur Verfügung gestellt werden.  

4.4.  Schreibmaterial 
   Da aus hygienischen Gründen kein Schreibgerät in 

der Wahlkabine aufliegt, werden desinfizierte Ku-
gelschreiber an jede wählende Person ausgehän-
digt. Es kann auch ein eigenes Schreibgerät vom 
Wähler mitgebracht werden. 

4.5.  Flächendesinfektionsmittel 
   Für die Reinigung, insbesondere der Tisch- bzw. 

Stehpultfläche in der Wahlkabine, ist ausreichend 
Flächendesinfektionsmittel zur Verfügung zu stel-
len. 

 

WICHTIGER HINWEIS 
Wählerinnen und Wähler mit Corona-Symptomen 
und Wählerinnen und Wähler, die innerhalb der letz-
ten 14 Tage Kontakt mit einer Corona infizierten Per-
son hatten, haben grundsätzlichen keinen Zutritt 
zum Wahllokal. 
Bitte machen Sie in diesem Fall von der Briefwahl 
Gebrauch. Diese kann bis Freitag, 24.09.2021, 18.00 
Uhr beantragt werden.  
Bei plötzlich auftretenden Symptomen oder einer 
kurzfristigen Quarantäne können entsprechende An-
träge noch bis 15.00 Uhr des Wahltages gestellt 
werden. 
 

● Wahlbekanntmachung 
 

1.  
Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag statt.  
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 
 

2. 

Die Stadt Harburg (Schwaben) ist in 8 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 20.08.2021 bis 22.08.2021 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 

3. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 15 Uhr im Rathaus Harburg im 
großen Sitzungssaal und in der Grund- und Mittelschule, 
Pavillon (Eingang über Grasstraße) zusammen. 
 

4. 
Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
sie eingetragen ist. Die Wähler und Wählerinnen haben 
die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der 
Wahl abzugeben.  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
und jede Wählerin erhält bei Betreten des Wahlraums 
einen Stimmzettel ausgehändigt.  
Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck 
die Namen der Bewerber und Bewerberinnen 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts 
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
und jeder Bewerberin einen Kreis für die Kenn-
zeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem 
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber 
oder Bewerberinnen der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Die wählende Person gibt 
 

ihre Erststimme in der Weise ab, 
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels 
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber oder welcher Bewerberin sie gelten 
soll, 
 

und ihre Zweitstimme in der Weise ab, 
dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefal-
tet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 
 

5. 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede 
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Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.  
 

6. 
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk dieses Wahlkreises  
oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 

 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Gemeindebehörde, einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 
 

7.  
Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahl-
berechtigten Person ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des 
Bundeswahlgesetzes). 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 des Bundeswahlge-
setzes). 
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässi-
ger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches). 
 

Harburg (Schwaben), 20.09.2021 
Stadt Harburg (Schwaben) 
 

Stadler 
 

Aus dem Rathaus 
 

● Rentensprechtag 
 
Rentensprechtag - Freitag, 05. November 2021 
8.00 – 12.00 Uhr  
 

Die Deutsche Rentenversicherung Schwaben hält den Sprech-
tag im Rathaus der Stadt Harburg (Fremdenverkehrsraum) ab. 
Auch Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund 
können sich beraten lassen. 

Ihnen wird Gelegenheit gegeben, Ihre Rentenversicherungsun-
terlagen überprüfen zu lassen und sich in Fragen der Renten-
versicherung kostenlos beraten zu lassen.  
Bitte bringen Sie zum Sprechtag Ihren Personalausweis bzw. 
Reisepass und sämtliche Rentenversicherungsunterlagen mit. 
Falls Auskünfte für eine andere Person eingeholt werden, be-
nötigen Sie eine Vollmacht (auch bei Familienmitgliedern). 
Bitte beachten! 
Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie sich für diesen Bera-
tungstermin (unter Angabe Ihrer Versicherungsnummer) vorher 
anmelden. Die Stadtverwaltung nimmt telefonische Anmeldun-
gen unter Tel. 09080/9699-24 entgegen. 
Die Terminvereinbarung soll Ihnen helfen, unnötige Wartezei-
ten zu vermeiden. 
Denken Sie daran, dass die Räume nur mit Mundschutz betre-
ten werden dürfen. Während des Sprechtages ist dieser auch 
zu tragen. 
 

Verschiedenes 
 

 
 

● BRK Blutspendenaktion 
 

Keine Zeit zum Blut spenden 
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses 

Aufrufes zur Blutspendenaktion des  
BRK in seiner ersten Reaktion sagen: 

"Dazu habe ich keine Zeit." 
 

Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. 
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewußt eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
Für eine Blutspende zum Beispiel? 
Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf ange-
wiesen ist, dass ein anderer sich als Blutspender Zeit für ihn 
genommen hat, ohne besonderen Dank und Anerkennung, ein-
fach so. 
Die nächste Blutspendenaktion des Bayer. Roten Kreuzes fin-
det statt am: 
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Freitag, 24.09.2021, von 16:30 – 20:30 Uhr 
Wörnitzhalle, Grasstraße  

86655 Harburg 
 

Der Blutspendedienst weist darauf hin! 
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass, Führerschein). 
 

● Fünf neue Staffeleien eingeweiht 
 
Ein Tag der Kunst für ganz Harburg 
„Harburg war immer schon eine Künstlerstadt, und das wollen 
wir weiter stärken,“ so Bürgermeister Christoph Schmidt bei 
der Startveranstaltung am Wörnitzstrand. Hier spielte Sandra 
Exner und SK Music. An den anderen Staffeleien warteten von 
14:00 bis 16:00 Uhr Maler/innen, denen die Besucher über die 
Schulter schauen konnten. Willi Hertle, Manfred Hahn, Gisela 
Renner, Angelica Ferraro, Doris Seiler, Ulrike Hasch und Mal-
gosia Neher malten selbst, luden die Besucher aber auf, sich 
an der Leinwand zu versuchen. Überall wurde auch musiziert. 
Manfred Hahn hatte seine Gitarre auf den alten Bierweg mit-
genommen, der Singtreff war am Leitenberg zu hören, in Ron-
heim übten die Feuerwehrkinder fleißig Ukulele und am Bock-
weg konnten die Besucher mit Beate Wiedemann und ihren 
Musikerinnen alte Volksweisen anstimmen. Gabi Schroll zeig-
te, wie die Harburger Mandalas entstanden sind. Petra Quaiser 
entführte mit ihren Geschichten ins Reich der Fantasie. 
Auch Landrat Stefan Rößle nutzte die Gelegenheit, mal wieder 
in Harburg vorbeizuschauen. Schließlich sei „Harburg für seine 
Aktionen weit über den Landkreis hinaus bekannt.“  
Von Donauwörth nach Harburg hatte Tourguide Karl-Heinz 
Feldner vom ADFC Donau-Ries eine Gruppe Radler geführt. 
Hier ging es dann – gemeinsam mit Elisabeth Trüdinger, Peter 
Hanisch und weiteren Radlern – zu den neu eingeweihten Staf-
feleien. Die sportliche Rundtour mit einer Länge von 12 km 
führte sie zu allen fünf Stationen. Trotz der Kürze der Zeit gab 
es an jeder Staffelei künstlerische Anmerkungen von Elisabeth 
Trüdinger – zu den aktuellen Künstler/innen, aber auch zu de-
nen, die früher zum Malen nach Harburg kamen. Begeistert 
waren alle von der Geschichte, die Märchenerzählerin Petra 
Quaiser extra für sie erzählte. 
Beim anschließenden Beisammensein ließen die Künstler den 
Tag Revue passieren. Bürgermeister Schmidt bedankte sich 
bei Firma Märker für die Konstruktion und den Bau der Staffe-
leien und bei den Mitarbeitern des Bauhofes für die Aufstel-
lung. Vor allem dankte er aber allen Teilnehmern für ihr Enga-
gement. „Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen bei uns 
bereit sind, sich mit fantasievollen Veranstaltungen für unsere 
Stadt einzusetzen.“ 

 
Malgosia Neher (2.v.l.) an der Staffelei am Leitenberg lud die Be-
sucher zum Mitmachen ein. 
Foto: Harald Erdinger 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

● Hallenbad und Sauna 
 

Öffnungszeiten Hallenbad 
Dienstag    von   16.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch   von   15.00 – 16.00 Uhr nur ältere Personen 
       von   16.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag   von   16.00 – 21.00 Uhr 
Freitag    von   16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag   von   13.00 – 18.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Sauna 
Dienstag   von   16.00 – 21.00 Uhr Männer 
           (Badbenutzung 16.00 bis 21.00 Uhr) 
Mittwoch   von   15.00 – 21.00 Uhr Frauen 
           (Badbenutzung 16.00 bis 20.00 Uhr) 
Donnerstag  von   16.00 – 21.00 Uhr Frauen 
           (Badbenutzung 16.00 bis 21.00 Uhr) 
Freitag    von   16.00 – 20.00 Uhr Gemischte Sauna 
           (Badbenutzung 16.00 bis 20.00 Uhr) 
Samstag   von   13.00 – 18.00 Uhr Männer 
           (Badbenutzung 13.00 bis 18.00 Uhr) 
 

Gem. 14. BayIfSMV ist ein Besuch des Hallenbades/Sauna 
derzeit nur für Geimpfte, Genesene und Getestete Gäste mög-
lich (3G-Regel). Bitte beachten Sie, dass es keine Testmög-
lichkeiten am Hallenbad gibt. Entsprechende Nachweise bitte 
beim Eintritt vorzeigen. 
 

● Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 

Das Rathaus ist nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung zu erreichen.  
Rathaus                Tel: 09080 9699-0 
Standesamt               Tel: 09080 9699-23 
Einwohnermeldeamt           Tel: 09080 9699 25 
 
 

● Bücherei Ebermergen in der ARCHE 

 

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 18.00 – 19.00 Uhr 
 

● Stadtbücherei im Strölinhaus 
 

Zutritt nur mit Impfnachweis, für Genesene oder mit nega-
tivem Corona-Test (3G-Regel). 
 

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 
 

● Grünsammelplätze  
 

Kratzhof: geöffnet 
jeden Samstag von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Betrieb durch Herrn Kilian, Telefon 09080 1696 
Weitere überregionale Grünsammelplätze des AWV: 
Donauwörth-Binsberg, Nördlingen, Wemding, Monheim, Bis-
singen 
Öffnungszeiten siehe unter www.awv-nordschwaben.de. 
 
 

● Recyclinghof Harburg 
 

Öffnungszeiten: ganzjährig 
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr 
 

Rufnummern im Notfall 
 

Polizei                  110 
Polizeiinspektion            0906/706670 
Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Giftnotruf                089/19240 
Ärzte Notdienst (Freitag - Montag)   116117 
Stadt Harburg Vermittlung       09080/9699-0 
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Wasserversorgung 
– Störungshotline BRW        0800 279 0279 
– Bayerische Rieswasserversorgung 09081/2102-0 
Strom 
– EnBwODR AG            07961/9336-1401 
– Lechwerke AG            0800/539 6380 
                    0906/7808-0 
Erdgas Schwaben GmbH 
– Entstörungsdienst          0800/1828384 
– Betriebsstelle Donauwörth      0906/706740 
– Betriebsstelle Nördlingen      09081/8705-0 
Hochwassernachrichtendienst 
– Pegel Harburg / Wörnitz      01804/370037-166 
– Pegel Gerolfingen / Wörnitz    01804/370037-164 
– Pegel Lierheim / Eger       01804/370037-168 
    (0,20 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunknetze kön-

nen abweichen) 
– Internet:              www.hnd.bayern.de 
 

Harburger Kulturherbst 2021 
 

● Veranstaltungsübersicht 
 

Freitag, 24. September  
Veranstaltung ist abgesagt! 
WHISKY-TASTING Das Seminar mit Klaus-Günther Strobel  
 

Dienstag, 28. September  
WIELAUS GEDANKENREISE Lesung mit Franz Josef 
Schwiete  
 

Sonntag, 3. Oktober  
SALONORCHESTER DONAUWÖRTH Musik für‘s Herz  
 

Freitag, 8. Oktober  
MOTHER‘S PRIDE Irish Folk Band aus Augsburg  
 

Samstag, 9. Oktober  
„UGGL UND DER FRECHE KOBOLD“ Marionettentheater  
 

Samstag, 9. Oktober  
Veranstaltung coronabedingt abgesagt! 
„STACK“ PUNKROCK Konzert im Juze Harburg  
 

Samstag, 16. Oktober  
HEINRICH DEL CORE Glück g‘habt!  
 

Sonntag, 17. Oktober  
BEATELS – BEATLES COVERBAND Musik der 60er- und 
70er-Jahre  
 

Sonntag, 17. Oktober  
WARNECKE AUSSTELLUNG Kunstausstellung  
 

● Shalamazl - ein musikalisches Potpourri 
 
Wenn die Moni hinter ihrer Tuba verschwindet, eine Säge zum 
Klingen gebracht wird und es um Zwiebelsuppe oder den Sinn 
einer Brille geht, dann waren fünf Frauen auf der Bühne, die 
uns mitgenommen haben auf eine Reise vom Kraterrand bis 
nach Odessa. 
Tradimix - also Traditionell und Mix aus aller Herren Länder. 
Shala steht für Musik und -mazl für viel Glück, so der gewählte 
Name der Band. 
Es war ein unterhaltsamer Abend im gut besuchten Straußen-
saal und wenn die Musik manchmal auch ein wenig ungewöhn-
lich war, so gehörte das dazu. Bürgermeister Christoph 
Schmidt bedankte sich für den tollen Abend im Namen des Ar-
beitskreises Kulturherbst bei Ruth, Manu, Christa, Claudia und 
Moni mit Harburg-Schokolade. Außerdem erklärten die Mädels, 
dass Sie Ihre Gage und Spenden, die in einen Hut gelegt wer-
den konnte, komplett an eine befreundete "Weiberband" in die 
Eifel überweisen werden, deren Stadt ebenfalls fürchterlich 
vom schrecklichen Hochwasser betroffen war. 

 
Foto Doris Thürheimer 
 

Bildungswerk Harburg 
 
801  Die NS-Zeit und ihre Folgen in Ebermergen (Teil 1) 

Rundgang zu Schauplätzen der Zeit zwischen 1933 
und 1945 

 

Die Zeit der Herrschaft des Nationalsozialismus hatte auch in 
Ebermergen schreckliche Folgen. Gut 75 Jahre nach dem 
Ende des "Dritten Reichs" soll bei einem Rundgang zu 
Schauplätzen der damaligen Zeit an Begebenheiten der Zeit 
zwischen 1933 und 1945 erinnert werden. Die Strecke ist nur 
wenige hundert Meter lang, bietet jedoch einen Blick auf viele 
Ereignisse und Geschichten. Zu der Veranstaltung lädt der 
Heimatgeschichtliche Verein Ebermergen ein, der auch das 
Buch "Diktatur.Krieg.Vertreibung. – Der Nationalsozialismus 
und seine Folgen in Ebermergen, Brünsee und Marbach" 
herausgebracht hat. 
 

Termin:   Sonntag, 26. September 2021 
      13:30 - 15:00 Uhr,  
Treffpunkt:  Ebermergen, vor dem Kindergarten (Meiergasse) 
Leitung:   Wolfgang Widemann 
Gebühr:   frei, Spende erbeten  
 
804  Herbstliche Kräuter-Wanderung zum Bock 
 

Die Wildhecken tragen jetzt Früchte. Wir schauen was wächst, 
erfahren einiges über unsere heimischen Vitaminbomben, 
erhalten Rezept- und Verarbeitungsvorschläge und testen zum 
Abschluss unserer Wanderung ein paar Versucherle! 
 

Termin:   Samstag, 2. Oktober 2021 
      14:00 - 15:30 Uhr,  
Treffpunkt:  Beim jüdischen Friedhof, Harburg 
Leitung:   Gertrud Fischer, Wildkräuterführerin 
Gebühr:   5,00 € 
 

Bitte der Witterung entsprechende Kleidung und passendes 
Schuhwerk anziehen. 
 

Onlineanmeldung über unsere Webseite www.bw-harburg.info 
möglich. Eine weitere Möglichkeit zur Anmeldung besteht im 
Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Prestle: Telefon 
09080 9699-11 während der Öffnungszeiten des Rathauses. 
 

● Lesung des Autorenclub Donau-Ries in Harburg 
 

Autorenclub Donau-Ries wieder in Harburg 
Lesung von Henriette Straub gut besucht 
Über Krankheit, Alter, Sterben und Tod sprechen – und trotz-
dem lachen. Geht das? Henriette Straub ist seit vielen Jahren 
Hospizbegleiterin und stand genau vor dieser Frage. Als sie 
keine passenden Texte fand, fing sie selbst an zu schreiben. 
Bei ihrer Lesung im Café Käferlein in Harburg konnte sie die 
Frage klar beantworten: Ja, das geht tatsächlich. Besucher aus 
dem ganzen Landkreis waren der Einladung des Autorenclubs 
gefolgt und hörten Besinnliches, Alltäglich, Beschauliches. Und 
immer wieder war im Café ein lautes Lachen zu hören. Gabrie-
le Walter machte die Überleitungen und sorgte für den roten 
Faden zwischen den Geschichten und Gedichten von Henriette 
Straub. 
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Die nächsten Termine in Harburg: 
 Mittwoch, 20.10.2021. Es liest Johann Enderle 
 Mittwoch, 17.11.2021. Es liest Uli Karg 
 Mittwoch, 15.12.2021. Es liest Hannelore Seidel 

 
Gabriele Walter (links) und Henriette Straub bei der Lesung in 
Harburg 
Foto: Fiorella Salamena 
 

Kirchliches Leben 
 

● Harburg-Mündling 
 

Pfarrei auf Pilgerreise 
am Sonntag, den 26. September 2021 
Frei nach dem Motto „ich bin dann mal weg …“ begibt sich 
die Pfarrei Mündling auf eine Pilgerreise. Nicht der weltbe-
rühmte Jakobsweg nach Santiago de Compostela wird das Ziel 
sein, sondern der weniger belebte, aber ebenso inspirierende 
Weg nach Mönchsdeggingen zur dortigen Wallfahrtskirche „St. 
Martin“. Eingeladen sind alle, die sich dafür die Zeit nehmen. 
In den Sonnenaufgang hinein marschieren die Fußwallfahrer 
um 6.00 Uhr an der Kirche in Mündling los. Der Weg führt über 
die Westenstraße und „Alte Harburger Straße“ Richtung Ron-
heim – Möggingen – Mönchsdeggingen. Zu der Gruppe der 
Fußwallfahrer dazustoßen kann man gegen 
-  7.00 Uhr in Ronheim und 

8.30 in Möggingen (Pause) 
jeweils an der Bushaltestelle. 
Der Gottesdienst in den Anliegen der Wallfahrer findet um 
10.00 Uhr in der Wallfahrtskirche in Mönchsdeggingen statt. 
Das gewaltige Gotteshaus wird wegen seiner prächtigen In-
nenausstattung im Rokokostil „Wies im Ries“ genannt und bie-
tet in diesen besonderen Zeiten auch genügend Platz für die 
Auto-Wallfahrer. 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

● Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Harburg-Hoppingen 

 
Erklärung der Abkürzungen: 
HA  = Harburg, HO  = Hoppingen, MÖ  = Möttingen 
Gottesdienstordnung vom 25.09.2021 bis 01.10.2021 
Samstag, 25.09. - Hl. Nikolaus von Flüe 
18.30 Uhr  (HO) Vorabendmesse 
Sonntag, 26.09.-26. Sonntag im Jahreskreis 

Caritas - Herbstkollekte 
09.00 Uhr  (HA) Heilige Messe für Fritz Mayer u. verst. El-

tern, sowie für Margit Huber 

10.15 Uhr  (MÖ) Heilige Messe für Anna u. Otto Feuchter u. 
Sohn Otto 

Dienstag, 28.09. 
18.30 Uhr  (HO) Heilige Messe 
Mittwoch, 29.09. - Hl. Michael, Hl. Rafael 
19.00 Uhr  (MÖ) Abendlob 
Donnerstag, 30.09. - Hl. Hieronymus 
18.30 Uhr  (MÖ) Offenes Ohr - seelsorgl. Gesprächsmöglich-

keit mit Diakon Alexander Ott (Tel. 09083 / 92 06 
74) 

19.30 Uhr  (MÖ) Bibel- und Gebetskreis 
Wichtiger Hinweis: Die Gottesdienste sind von der sogenann-
ten „3G-Regel“ (Zutritt nur für Geimpfte, Genesene und Getes-
tete) ausgenommen, ab sofort muss nur eine medizinische 
Maske getragen und der 1,5 Meter-Abstand eingehalten wer-
den. 
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: 
Um einer weiteren Verbreitung des Coronavirus Covid-19 ent-
gegen zu wirken, ist das Pfarrbüro weiterhin für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Es wird gebeten dringende Termine 
und Anliegen per Telefon (09080/1286) oder E-Mail 
(pg.harburg@bistum-augsburg.de) abzuklären. Bei Anliegen, 
die nicht per Telefon oder E-Mail abgeklärt werden können, ist 
eine Terminvereinbarung möglich. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 

● Evang.-Luth. Kirchengemeinde Harburg 
 
25. September  
13.30 Uhr   Trauung in St. Barbara, Pfrin. Pieczyk 
26. September  
10.00 Uhr   Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin 

Rink 
Gemäß den aktuellen Hygienevorschriften muss 
auf dem Weg zum Sitzplatz und zum Ausgang ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen werden. 

29. September,  Mittwoch Andachten in der Diakonie mit Pfar-
rerin Rink 

Vertretung: 
Pfarramt: Fr. Pfarrerin Rink, Oppertshofen Tel. 09070/1539 
oder Email simone.rink@elkb.de 
Kasualien: 24.9.-26.9.: Hr. Pfarrer Caesperlein, Heroldingen 
Tel. 09080/1231 oder Email reinhard.caesperlein@elkb.de 
Ab 27.9.: Hr. Pfarrer Meuss, Alerheim Tel. 09085/253 oder 
Email hans.martin.meuss@elkb.de 
Unsere Kirchengemeinden Harburg/Schaffhausen finden Sie 
im Internet unter: www.harburg-evangelisch.de 
 

● Kath.- Kirchengemeinden Mündling, 
Huisheim, Gosheim 

 
Gottesdienstordnung 25.09. – 03.10.2021 
St. Vitus Huisheim - Mariä Geburt Gosheim - St. Johannes 
Mündling 
Samstag, 25.09. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedenstifter  
14.00 Uhr  Mündling – Dankmesse zum 10-jährigen Hoch-

zeitsjubiläum von Dominika und Wolfgang Fel-
genhauer 

Sonntag, 26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis – Schutzengel-
sonntag 

      Kollekte für die Pfarrkirche 
10.00 Uhr  Huisheim - Hl. Messe  
      Pfarrmesse 
08.30 Uhr  Gosheim - Hl. Messe 
      Mündling - Wallfahrt nach Mönchsdeggingen 
06.00 Uhr  Abmarsch an der Kirche - 07.00 Uhr in Ronheim 

(Bushaltestelle) – 
08.30 Uhr   in Möggingen (Bushaltestelle)   
10.00 Uhr  Hl. Messe in der Wallfahrtskirche in den Anliegen 

der Fuß- und Autowallfahrer 
Bei Regenwetter hl. Messe um 10.00 Uhr in 
Mönchsdeggingen. 



 9

Montag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul, Priester  
19.00 Uhr  Mündling - Hl. Messe 
      Hl. Messe z. E. d. hl. Anna Schäffer 
Dienstag, 28.09. Dienstag der 26. Woche im Jahreskreis  
18.30 Uhr  Gosheim - Rosenkranz um Berufungen 
19.00 Uhr  Gosheim - Hl. Messe 
Mittwoch, 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael – 

Fest 
08.00 Uhr  Huisheim – Rosenkranz um Berufungen  
08.30 Uhr  Huisheim - Hl. Messe 
Donnerstag, 30.09. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer  
      Huisheim – keine hl. Messe 
Freitag, 01.10. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau, Kir-

chenlehrerin  
      Mündling - keine hl. Messe 
Samstag, 02.10. Heilige Schutzengel 
10.30 Uhr  Huisheim – Dankmesse zur Goldenen Hochzeit  
19.00 Uhr  Gosheim - Vorabendmesse zum Erntedankfest 
Sonntag, 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest 
      Caritas-Kirchenkollekte 
10.00 Uhr  Huisheim - Hl. Messe  
      Pfarrmesse 
13.30 Uhr  Gosheim - Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr! Mündling - Hl. Messe 

Hl. Messe f. + Erna und Wilhelm Heckel u. Toch-
ter Karola (Jahresmesse) 

Mündling 
Caritas-Haussammlung  
In der Zeit vom 27.09. – 03.10.2021 übernimmt die Jugend die 
Caritas-Haussammlung. 
Bitte nehmen Sie die Sammlerinnen und Sammler freundlich 
auf. 
Urlaub Pfr. Lazar 
Vom 27.Sept. bis einschl. 6. Okt. 2021 übernimmt Pfr. Wopp-
mann aus Fünfstetten,  
Tel. 09091 – 430 die Urlaubs-Vertretung von Pfr. Lazar. 
 

● Neuapostolische Kirche Harburg 
 

Sonntag, 26. September 2021 
09:30 Uhr   Gottesdienst 
Mittwoch, 29. September 2021 
20:00 Uhr   Gottesdienst  
Alternativ wird am Sonntag und Mittwoch ein Live-Stream-
Gottesdienst aus der Gemeinde Lauingen angeboten. Die 
Infos hierzu werden über die Homepage unter www.nak-
noerdlingen.de bekanntgegeben. 
Eine Teilnahme an den Gottesdiensten ist wegen der Corona-
Pandemie und der damit verbundenen Vorschriften momentan 
nur unter Beachtung und Einhaltung der Hygienevorschriften 
und des Infektionsschutzkonzeptes möglich. Das Tragen einer 
medizinischen Maske beim Betreten und Verlassen der 
Kirche sowie beim Gemeindegesang und der Liturgie ist 
Pflicht. 
 

● Evang. - Luth. 
Pfarrei Ebermergen - Mauren 

 

Sonntag, 26.09.2021 
10 Uhr    Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in Mauren 

– Pfarrerin Pieczyk 
9.45 – 11 Uhr  Kindergottesdienst zum Erntedank in Mauren. 

Bringt eure Erntegaben mit. Treffpunkt Gemein-
dehaus 

10 Uhr    Kindergottesdienst in Ebermergen - Arche 
Bitte tragen Sie beim Eingang und Verlassen der Kirche einen 
Mund-Nasen-Schutz. 
 

● Evang. - Luth. Pfarramt Großsorheim 
 

26. September 2021 - 17. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr   Wennenberg-Gottesdienst der "Rieser Acht" 
"Wem glaubst denn Du?" mit den vereinigten Po-
saunenchören der Pfarrei 

 

● Evang. - Luth. Kirchengemeinde  
Heroldingen 

 
26. September 2021 - 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr   Wennenberg-Gottesdienst der "Rieser Acht" 

"Wem glaubst denn Du?" mit den vereinigten Po-
saunenchören der Pfarrei 

28. September 2021 - Dienstag  
Gemeindeausflug ins nahe Donautal - Abfahrt 
12.30 Uhr 

1. Oktober 2021 - Freitag 
Einsammlung der Erntedankgaben nachmittags 
durch die Präparanden und Konfirmanden 

 

Kindergarten-Nachrichten 
 

● Kindergarten Ebermergen 
 
Vom Kindergarten auf den Kartoffelacker 
Am Freitag, den 10.September folgten die Vorschulkinder des 
Kindergartens Ebermergen motiviert der Einladung zur Kartof-
felernte von Familie Prügel. Nach einem kurzen Fußmarsch 
durfte die Gruppe schon das erste Highlight erleben – eine Ta-
xifahrt auf dem Traktoranhänger bis zur „Endhaltestelle Kartof-
felacker“. Schon ging es direkt los mit dem Roden der Kartof-
feln. Kaum kamen diese zum Vorschein, gab es kein Halten 
mehr und unzählige Eimer wurden gefüllt und in Gitterkörbe 
geleert. Als auch die hartnäckigsten Kartoffelgräber müde wur-
den, versorgte sie Familie Prügel mit frischen Pellkartoffeln 
vom Feld. Nachdem diesmal nicht nur ein, sondern sehr viele 
„Kartoffelkönige“ (die größten Exemplare) in Sicherheit ge-
bracht wurden, konnte jedes Kind zur Belohnung eine eigene 
Erntetüte mit nach Hause nehmen. Sicherlich roch es an die-
sem Wochenende nach vielen leckeren Kartoffelgerichten aus 
den Ebermergener Küchen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Familie Prügel für dieses 
unvergessliche Erlebnis. 

 
Foto: Kerstin Pfeifer 
 

Vereine und Verbände 
 

● Schützengesellschaft Alpenrose Ronheim e. V. 
 

Herzliche Einladung 
an alle Mitglieder zur Generalversammlung der Schützenge-
sellschaft Alpenrose Ronheim e. V. am Samstag, 25. Sep-
tember 2021 um 20.00 Uhr im Vereinslokal „Zur gemütlichen 
Einkehr“ 
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Tagesordnung: 
 

1.  Begrüßung durch den Vorstand 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Bericht des Kassiers 
5.  Bericht des Sportwarts 
6.  Entlastung von Vorstand und Kassier 
7.  Neuwahlen 
8.  Schützenfest der Harburger Burgschützen 
9.  Wünsche und Anträge 

 

Die Coronaregeln müssen natürlich eingehalten werden 
 

Patenbitte 
Zwecks Corona haben die Vorstände der beiden Vereine be-
schlossen, die Patenbitte auf den 21.05. 2022 zu verschieben 
Die Vorstandschaft 
der Schützengesellschaft Alpenrose Ronheim 
 

● OGV Mündling 
 

KONIFEREN und EIBEN aller Art gesucht 
Liebe Mündlinger und Bürger der Umgebung! 
Der Obst- und Gartenbauverein Mündling fertigt wieder Geste-
cke für Allerheiligen an. Dafür benötigen wir verschiedene 
Koniferen und Eiben, sowie Blautannen. 
Wenn ihr Material übrig habt, meldet euch bitte bei C. Hammel  
(Tel. 09080/923988 oder 0160/4789396) 
Über zahlreiche Rückmeldungen freuen wir uns. 
Im Voraus vielen Dank! 
 

● TSV Harburg-Fußballabteilung 
 

Altpapiersammlung TSV Harburg Abteilung Fußball 
25.09.2021 
Die Abteilung Fußball des TSV Harburg wird am 25. Septem-
ber wieder seine Altpapiersammlung in der Stadt Harburg und 
dem Ortsteil Ronheim durchführen. An folgenden Sammelstel-
len können Sie Ihr Altpapier abstellen: 
 

Sammelstellen in der Stadt Harburg: 
- Parkplatz Kindergarten, Mündlinger Straße 26 
- Oberer Burgparkplatz, Burgstraße 
- Parkplatz am Bauhof, Am Pfannstiel 
- Sportheim Harburg, Grasstraße 18 
 

Sammelstelle im Ortsteil Ronheim: 
- Hof der Familie Wiedenmann 
 

Die Sammelstellen werden von uns bereits am Freitagabend 
mit entsprechenden Schildern ausgewiesen. Wir bitten Sie, 
dass Sie Ihr Altpapier bis spätestens Samstag, 25.09. um 
15:00 Uhr an der für Sie passenden Sammelstelle abladen. 
Diese werden danach von uns abgefahren und wir nehmen 
dann das Altpapier mit. Alternativ kann ab Freitag Nachmittag 
bereits der Container am Sportheim Harburg (Grasstraße 18) 
mit Altpapier gefüllt werden. 
Bei Rückfragen steht Abteilungsleiter Mathias Lanzer unter 
0151/65169868 zur Verfügung. 
Die Abteilung Fußball des TSV Harburg bedankt sich schon im 
Voraus für Ihre zahlreiche Unterstützung. 
 

● Heimatgeschichtlicher Verein Ebermergen /  
Bildungswerk Harburg 

 

EINLADUNG 
Am Sonntag, den 26. September 2021, 13.30 Uhr, lädt der 
Heimatgeschichtliche Verein Ebermergen und das Bildungs-
werk Harburg ein zu einer Führung mit Wolfgang Widemann 

„Die NS-Zeit und ihre Folgen in Ebermergen“ 
Teil 1 eines Rundgangs zu Schauplätzen der Zeit zwischen 
1933 und 1945 
Wolfgang Widemann folgt bei diesem Rundgang den Spuren 
der Zeit zwischen der Machtergreifung der NSDAP und dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs in Ebermergen. Er berichtet an 

den Schauplätzen der Geschehnisse im „Dritten Reich“ dar-
über, was sich im Dorf abgespielt hat und er zeigt vor Ort die 
Weltkriegsfolgen auf. Durch seine Recherchen im Zusammen-
hang mit der Herausgabe des Buchs „Diktatur. Krieg. Vertrei-
bung – Die NS-Zeit und ihre Folgen für Ebermergen, Brünsee 
und Marbach“ weiß er vieles über diese Epoche und ihre oft 
noch sichtbaren Spuren in Ebermergen zu berichten.  
Treffpunkt: 13.30 Uhr vor dem Kindergarten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Corona-Beschränkungen sind zu 
beachten. 
Die Vorstandschaft 
 

EINLADUNG 
Am Sonntag, den 3. Oktober 2021, 13.30 Uhr, lädt der Hei-
matgeschichtliche Verein Ebermergen und das Bildungswerk 
Harburg ein zu einer Führung mit Wolfgang Widemann  

„Die NS-Zeit und ihre Folgen in Ebermergen“ 
Teil 2 eines Rundgangs zu Schauplätzen der Zeit zwischen 
1933 und 1945 
In diesem zwischen Bahnhof und Innenberg gelegenen Stre-
ckenabschnitt werden die dort noch sichtbaren Spuren der Zeit 
zwischen der Machtergreifung der NSDAP und dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs in Ebermergen erkundet. Wolfgang Wide-
mann berichtet wieder an den Schauplätzen der Geschehnisse 
im „Dritten Reich“ darüber, was sich im Dorf abgespielt hat und 
er zeigt vor Ort die Weltkriegsfolgen auf. Angesprochen wer-
den die Folgen der Vertreibung und die dadurch hervorgerufe-
ne Wohnungsnot, das während der Kriegsjahre in Ebermergen 
betriebene Säuglingsheim und die „Bombennacht“. Es gibt er-
neut vieles über diese Epoche und ihre oft noch sichtbaren 
Spuren in Ebermergen zu berichten.  
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bahnhaltepunkt in Ebermergen 
Die Teilnahme ist kostenlos. Corona-Beschränkungen sind zu 
beachten. 
Die Vorstandschaft 
 

● Kinderfeuerwehr Harburg 
 
Erfolgreicher Start der Kinderfeuerwehr Harburg 
Nach langen Planungen sollten die Jüngsten der Kinderfeuer-
wehr Harburg Frühjahr 2021 starten.  
Dann kam Corona und machte den feuerwehrhungrigen Kids 
und dem gesamten Team einen Strich durch die Rechnung. 
Treffen und Ausbildungen waren durch die Beschränkungen 
nicht möglich. Durch Aktionen an Weihnachten und Ostern 
überbrückte das Team der „Spritzwichtel“ die lange Zeit bis 
nun am Samstag, den 12.06.2021 endlich in und am Feuer-
wehrhaus Harburg der Startschuss zusammen mit den Kindern 
fiel. Die erste richtige Veranstaltung mit Kindern vor Ort konnte 
stattfinden. Das Team der Betreuerinnen und Betreuer hatte al-
les perfekt vorbereitet. Feuerwehrmann „Sam“, bekannt aus 
dem Fernsehen war gekommen und so wurden die Kinder von 
Vorstandschaft, Kommandanten, Betreuerteam und Feuer-
wehrmann „Sam“ begrüßt.  
Nach der Begrüßungsrunde in der sich alle Anwesenden kurz 
vorstellten ging es endlich los! 
Hausordnung, was tue ich wenn ein Einsatz ist, welcher Grup-
pe gehöre ich an…, das und vieles mehr erklärte das Team 
den „Neuen“. Nachdem jedes Kind seine Feuerwehrweste, 
Schutzhandschuhe und entsprechende Aufbewahrungsbox er-
halten hatten, ging es weiter. Eine Führung durch das ganze 
Feuerwehrhaus, die ganzen tollen und großen Fahrzeuge an-
schauen, den Gruppenraum besichtigen, Fragen stellen und 
sich die Arbeit und das Miteinander in der Feuerwehr vorstellen 
… nur ein Auszug aus dem Erlebten der Kids.  
Mit funkelnden Augen neigte sich auch der erste Gruppen-
nachmittag in der Kinderfeuerwehr Harburg dem Ende zu.  
Zum Abschluss gab es leckere Grillwürste für die Kinder. An-
schließend wurden sie mit dem Feuerwehrauto nach Hause 
gebracht – ein weiteres Highlight. 
Das Team der „Spritzwichtel“ waren sichtlich gerührt vom An-
sturm und Interesse des jüngsten Nachwuchses der Feuer-
wehr Harburg. Die langen Planungen, Organisation, Umbau 
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der Räume im Feuerwehrhaus, alles das hat sich mehr wie ge-
lohnt. Alles das wäre aber ohne Unterstützung durch die Ka-
meradinnen und Kameraden der Feuerwehr Harburg und die 
finanzielle Unterstützung der ortsansässigen Firmen nicht mög-
lich gewesen.  
Herzlichen Dank an dieser Stelle. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Übungs-Nachmittag 
mit Euch! 
 

● Stadtkapelle Harburg e.V. 
 
Neuwahlen der Jugendvertreter der Stadtkapelle Harburg 
e.V. 
Emma Schmidbaur neue Jugendleiterin – Ausbildungsbe-
ginn neuer Musiker im Herbst geplant 
Am 13.09.2021 fanden die Neuwahlen der Jugendvertretung 
der Stadtkapelle Harburg statt. Gemäß Vereinssatzung wird 
die Jugendleitung von allen aktiven Musikerinnen und Musi-
kern unter 26 Jahren auf 3 Jahre gewählt. Die Jugendvertre-
tung gehört dem Stadtkapellenvorstand kraft Amtes an. 
Stadtkapellenvorstand Wolfgang Stolz begrüßte die zahlreich 
erschienenen Jungmusiker und freute sich über die große Teil-
nahme an den Wahlen. Sein Dank galt der bisherigen Jun-
gendleitung für die engagierte Arbeit und Betreuung der Kin-
der, Jugendlichen und Heranwachsenden. Die amtierende Ju-
gendleiterin Janine Schneider berichtete von den rückliegen-
den Jugendprojekten und bedankte sich für die vergangenen 
Jahre. 
Bei der anschließenden Wahl wurde die Klarinettistin Emma 
Schmidbaur zur neuen Jugendleiterin und Janine Schneider 
zur Stellvertreterin gewählt. Die beiden Musikerinnen freuen 
sich auf die neue Aufgabe innerhalb der Stadtkapelle und be-
dankten sich für das Vertrauen. Die stellvertretende Jugendlei-
terin Alexandra Grün-Wiedenmann, hatte bereits im Vorfeld 
bekannt gegeben, dass Sie nicht erneut für die Wahl zur Ver-
fügung stehe, da Sie bei der nächsten Generalversammlung 
der Stadtkapelle in die Vorstandschaft aufrücken kann und nun 
das Amt für die jüngere Generation zur Verfügung stellt. 
Zu den ersten Gratulanten der neuen Jugendleitung gehörte 
Stadtkapellendirigent Franz Fischer. Der Dirigent, der auch für 
die Musikausbildung verantwortlich zeichnet, kündigte an, dass 
man im Spätherbst 2021 wieder einen neuen Musikausbil-
dungskurs für verschiedene Instrumente anbieten könne. Hier-
zu wird im Oktober ein Aufruf an alle Interessierten über das 
Mitteilungsblatt der Stadt Harburg und auf der Homepage der 
Stadtkapelle erfolgen. 

 
Das Bild zeigt von links nach rechts: Wolfgang Stolz, Emma 
Schmidbaur, Alexandra Grün-Wiedenmann, Janine Schneider und 
Franz Fischer. 
Bild: Lukas Baalß 
 

● TSV Harburg Abteilung Tennis 
 
Ein lang gehegter Wunsch der Harburger Tennisspieler konnte 
zum Saisonabschluss mit der offiziellen Eröffnung und Einwei-

hung des neuen Vereinsheims in Erfüllung gehen. In über 1 
jähriger Bauzeit wurde in Eigenleistung der schmucke Neubau 
fertiggestellt. Fast 1500 Arbeitsstunden leistete das sogenann-
te Bau- Team unter Leitung von Klaus Bußer, um das Gebäu-
de fertigzustellen.  

 
Bei dem Eröffnungs- Abend sprach BM Christoph Schmidt den 
Helfern und Organisatoren seinen Dank aus und wünschte den 
Verantwortlichen von Tennis (Abtteilungs- Ltr. Hannes Hingst 2. 
vl) und TSV (Vorsitzenden Jürgen Deg (2. vr) ein gutes Gelingen 
und weiterhin viel Freude am Tennissport. 
Foto von Gerhard Meyer 
 

● (SG)SV Mauren/SV Großsorheim/Hoppinger SV 
 
E1-Junioren: 
(SG) SV Mauren/SV Großsorheim/Hoppinger SV – (SG) SC 
Tapfheim  2 : 3 ( 0 : 2 ) 
Torschütze: Aziz Aziz (2) 
F1-Junioren: 
BC Huisheim - (SG) SV Mauren/SV Großsorheim/Hoppinger 
SV  5 : 4  ( 4 : 2 ) 
Torschützen: Rappl Johannes (2), Wiedemann Sophie (1), 
Kaufmann Theodor (1) 
Vorschau 2.Spieltag 
E1- Junioren: 
Samstag, 25.09.2021 
FC Mertingen - (SG) SV Mauren/SV Großsorheim/Hoppinger 
SV  
10:00 Uhr, Spielort: Mertingen 
F1- Junioren: 
Freitag, 24.09.2021 
(SG) SV Mauren/SV Großsorheim/Hoppinger SV - SpVgg 
Riedlingen 2 
17:30 Uhr, Spielort: Mauren 
 

● (SG) Ebermergen – Harburg – Mündling-
Sulzdorf 

 
E1-Junioren 1. Spieltag: 
(SG) Ebermergen – Harburg – Mündling-Sulzdorf – FC 
Marxheim/Gansheim 7:1 
Torschützen: Elias Leimer (3), Max Drexler (2) und Martin 
Mack (2) 
E2-Junioren 1. Spieltag: 
(SG) Ebermergen – Harburg – Mündling-Sulzdorf – (SG) 
FSV Buchdorf / SV Kaisheim 2 1:12 
Torschütze: Finn Heckel 
F1-Junioren 1. Spieltag: 
(SG) Ebermergen – Harburg – Mündling-Sulzdorf – TSV 
1895 Monheim 2:1 
Torschützen: Benedikt Eska (1) und Bastian Stadler (1) 
F2-Junioren 1. Spieltag: 
(SG) VfB Oberndorf 2 - (SG) Ebermergen – Harburg – Münd-
ling-Sulzdorf 6:1 
Torschütze: Lukas Ferber 
Vorschau 2. Spieltag: 
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E1-Junioren:  Freitag 24.09.2021 um 18:00 Uhr in Gundels-
heim gegen (SG) FSV Flotzheim 

E2-Junioren:  Sonntag 26.09.2021 um 10:30 Uhr in Asbach-
Bäumenheim gegen (SG) TSV Bäumenheim 2 

F1-Junioren:  Freitag 24.09.2021 um 16:00 Uhr in Buchdorf 
gegen (SG) FSV Buchdorf / SV Kaisheim 

F2-Junioren:  Samstag 25.09.2021 um 10:00 Uhr in Mündling 
gegen BC Huisheim 

 
Die Turniersieger der E1-Junioren in Oettingen 
Foto: Thomas Roscher 
 

● JFG Region Harburg 
 
Saisoneröffnungsfeier der JFG Region Harburg 
Am kommenden Samstag, 25. September 2021 findet ab 
10:00 Uhr auf dem Sportgelände des BC Huisheim die Saison-
eröffnungsfeier der JFG Region Harburg statt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte im vergangenen Jahr 
die Saisoneröffnungsfeier nicht stattfinden. Deshalb ist die Vor-
freude auf die Saisoneröffnungsfeier 2021 umso größer. Im 
Rahmen dieser Feier werden die insgesamt sieben Junioren-
mannschaften von den A- bis D-Junioren mit ihren Trainern 
und Betreuern präsentiert. Eine große Tombola rundet das An-
gebot ab. Dazu laden wir Sie zu einem gemütlichen Vor- und 
Nachmittag bei Brotzeiten, Kaffee und Kuchen herzlich ein. 
Folgende Meisterschaftsspiele finden im Rahmen der Saison-
eröffnungsfeier zum Saisonstart statt: 
10:00 Uhr: D4-Junioren: Gruppe: JFG Region Harburg – (SG) 
FSV Reimlingen 2 
10:00 Uhr: D2-Junioren: Kreisklasse: JFG Region Harburg – 
(SG) FSV Buchdorf-Kaisheim 
11:30 Uhr: D3-Junioren: Gruppe: JFG Region Harburg – (SG) 
FSV Buchdorf-Kaisheim 2 
11:30 Uhr: D1-Junioren: Kreisliga: JFG Region Harburg – VfR 
Jettingen 
13:00 Uhr: C-Junioren: Kreisklasse: JFG Region Harburg – 
SV Wörnitzstein-Berg 
15:00 Uhr: B-Junioren: Kreisliga: JFG Region Harburg – (SG) 
BC Schretzheim/Donaualtheim/Steinheim 
17:00 Uhr: A-Junioren: Kreisliga: JFG Region Harburg – FC 
Mertingen 
Zu dieser Saisoneröffnungsfeier ergeht herzliche Einladung an 
alle Spieler/-innen, die Eltern, die Funktionäre der Stammver-
eine sowie alle Freunde, Gönner und Sponsoren. Auf Ihren 
Besuch freut sich die JFG Region Harburg. 
 

JFG Region Harburg:1. Spieltag 
 

JFG Region Harburg: D4-Junioren starten mit Auswärts-
sieg in die Saison 
Ergebnisse der Meisterschaftsspiele vom 18./19. Septem-
ber 2021: 
1. Spieltag der Saison 2021/2022: 
A1-Junioren: JFG Holzwinkel – JFG Region Harburg aus-
gefallen 
B1-Junioren: (SG) SSV Peterswörth – JFG Region Harburg
 3:0 (2:0) 

C1-Junioren: JFG Region Harburg – (SG) TSV 1892 
Wemding 2:3 (0:3) 
Torschütze: Lukas Pickel (2). 
D1-Junioren: TSV 1892 Nördlingen – JFG Region Harburg
 3:0 (3:0) 
D2-Junioren: JFG Jura Nordschwaben – JFG Region Har-
burg 8:0 (5:0) 
D3-Junioren: JFG Jura Nordschwaben II – JFG Region Har-
burg 4:1 (2:0) 
Torschütze: Zoe Singer (1). 
D4-Junioren: SC Nähermemmingen-Baldingen – JFG Regi-
on Harburg 0:5 (0:3) 
Torschützen: Jakob Stadtmüller (2) Katrin Kornmann (1), Lu-
kas Bachmann (1) und Robin Günther (1). 
 

● SV Großsorheim 
 
Einladung zur SVG Kirchweih 
Fr. 01.10. – So. 03.10.2021 
Am kommenden Wochenende, von Freitag, 01. Oktober bis 
Sonntag, den 03. Oktober 2021 hält der SVG seine Kirch-
weih ab, wozu alle Freunde gepflegter Gastlichkeit aufs herz-
lichste eingeladen sind.  
Am Freitag, 01. Oktober ab 16.00 Uhr ist Schlachtpartie mit 
Siedwürsten, Krautfleisch sowie groben und feinen Bratwürs-
ten. 
Am Samstag, 02. Oktober können sie ab 17.00 Uhr bei uns 
Abendessen und aus unserer bekannt reichhaltigen Speise-
karte wählen. 
Am Sonntag, 03. Oktober laden wir ab 11.00 Uhr zum Kirch-
weihessen mit unserer bekannt reichhaltigen Speisekarte ein. 
Nachmittags bieten wir zur Kaffeezeit eine reiche Auswahl an 
Torten, sowie Kirchweihküchle und Bauerntorte an. 
Sonntagabend können Sie zum Kirchweihausklang eben-
falls aus unserer reichhaltigen Speisekarte wählen. 
Bitte reservieren Sie Ihre Plätze für Sonntag von 11.00 Uhr 
oder ab 13.00 Uhr. Ente und Entenbrust gibt es nur auf 
Vorbestellung! (auch zum Abholen!) Reservierungen sind 
täglich ab 17.00 Uhr bei Eberhardt Karl-Heinz Tel.:  
09080/2921 möglich. Selbstverständlich können unsere Spei-
sen an allen drei Tagen auch nach Hause geholt werden. 
Natürlich müssen die allg. Hygienevorschriften eingehalten 
werden. Dazu gehört das Tragen eines Mund- und Nasen-
schutzes auf dem Weg zu Ihrem Platz.  
Es gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). 
Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich der S V G 
 

● TSV Harburg 1907 e.V. 
 
Kursangebot Herbst 2021  
Ganzkörper,- Stabilisationstraining  
Beschreibung: Programm zur Mobilisation der Wirbelsäule und 
Kräftigung der Rückenmuskulatur, Faszien-Training. 
Kursleiter/in:  Renate Hingst, Ü-Lizenz Prävention/ Haltung 

und Bewegung, + Zusatzausbildung Faszien-
Training 
(Zertifizierung bei der ZPP, einschl. Qualitäts-
siegel „Sport pro Gesundheit“) 

Ort      Alte Turnhalle 
Kosten:    Mitglieder: 15,00 €, Nichtmitglieder: 30,00 €  
HTZ:     15 
Mitzubringen: Handtuch, Sportkleidung  
Die aktuellen Corona-, Hygienevorschriften sind einzuhal-
ten  
Termine:   Dienstag von   9:00 - 10:00 Uhr (für Ältere)  
      Mittwoch von   9:00 - 10:00 Uhr  
      Mittwoch von 19:00 - 20:00 Uhr  
Beginn:   Dienstag, 5.10.2020 (10 x, Ferien durchgehend) 
      Mittwoch, 6.10.2020 (10 x, Ferien durchgehend) 
Anmeldung: Bei Renate Hingst unter Tel. 09080/91313 oder 
      E-Mail: renate.hingst@gmx.de 
      Annahme erfolgt nach Melde-Eingang! 
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Veranstaltungskalender 
 

September 2021 
 

Donnerstag, 23.09. 
16:00 Uhr 

Türkranz binden f. Herbstmarkt 
Vereinsheim 
OGV Harburg e.V. 

Freitag, 24.09. Jugendschießen 
Gasthaus Fischer, Mündling 
Schützenverein Edelweiß Mündling e.V.

Freitag, 24.09. 
20:00 Uhr 

Herbstversammlung 
Schützenheim Hoppingen 
Burgschützen Hoppingen e.V. 

Samstag, 25.09. 
09:00 – 16:00 Uhr 

Seniorenlehrgang 
Wörnitzhalle Harburg 
TSV Harburg 1907 e.V. 

Sonntag, 26.09. 
11:00 - 17:00 Uhr 

Harburger Herbstmarkt mit  
Selber g´macht Markt 
Altstadtbereich 
Stadt Harburg (Schwaben) 

Dienstag, 28.09. 
19:30 Uhr 

WIELAUS GEDANKENREISE  
Lesung mit Franz Josef Schwiete  
Evangelisches Gemeindehaus 
Harburger Kulturherbst 

Oktober 2021 
 

Freitag, 01.10. 
Freitag, 08.10. 
Freitag, 15.10. 
Freitag, 22.10. 
Freitag, 29.10. 
jeweils 19:00 Uhr 

Königsschießen 
Schützenheim Hoppingen 
Burgschützen Hoppingen e.V. 

Sonntag, 03.10. 
19:00 Uhr 

SALONORCHESTER DONAUWÖRTH 
Musik für‘s Herz  
Festsaal auf der Harburg 
Harburger Kulturherbst 

Freitag, 08.10. 
20:00 Uhr 

MOTHER‘S PRIDE  
Irish Folk Band aus Augsburg  
Aula in der Schule 
Harburger Kulturherbst 

 

 
 

Einwohnermeldeamt 
 

 
Neu!!!! 

Online-Terminbuchung 
 

hanisch-amtsblatt@email.de 
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